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EISHOCKEY 

Optimaler Auftakt der Schweiz 
HANNÖVER - Dem Schweizer National­
team ist am Deutschland-Cup" in Hannover 

• der Auftakt optimal gelungen. Gegen Kana­
da setzte sich das Krueger-Team, das bereits 
5:1 führte, mit-5;3 (-2:1,2:0, 1:2) durch. . 

* «• 1»* 
Eishockey Vicrliindcrlurnlcr. Dcutschland-Cup . • 
Kanada - Schweiz • - • 3:5 0:2,0:2.2:1) 
Hannover. - 1846 Zuschauer.- SR Oswald (De). Zantop/Zehet-
leilner (De). - Tore: 3. Steiner (Monncl, Burkhallcr/ Ausschluss 
Chris Joseph) 0:1.8. James Black (Purdic, Pederson/Ausschluss 
Monnel) 1:1. 14. Burkhallcr (Ausschlüsse Shearcr. Patrick f i -

.scher) I : Z  (Eigentor James Black). 34. Rothemann (Camcnzind. 
Connc)*l:3. 38. Martin PIUss (Jcnni, Jeannin) 1:4. 45. Cohnc 
(Rothemann, Jcannin/AusschlUsse Gardinen Streit) 1:5. 49. 

- Schneider (Pederson. Purdic) 2:5. 57. Dornenichelli (Öuponi, 
Bouchard)3:5. -Strafen: I I -Ma l2  Minuten gegen RanadjC 10-
Mal 2 plus 10 Minuten (Patcrlini) gegen die Schwei/.. 
Deutschland - USA " • 1:2 (0:1. 1:0.0:0).n.P. 

Aebischer nur «Tiiröffher» 
• COLORADO - David -Aebischer-erlebte 

von der Ersatzbank aus, wie sein Konkurrent 
Phil Sauve im Tor der Colorado Avalanche 
gegen, die. Phoenix Coyotes (2:1) eine her­
vorragende Leistung bot und 27 Schüsse ab-

. wehrte. Peter" Forsberg steuerte seinen 500. 
NHLTAssist bei. Der schwedische Superstar 
ist der dritte Spieler der Klubgeschichte nach' 
Joe Sakic (bisher 814 Assists) und dem Slo­
waken Peter-Stasny t668), der mindestens 
500-mal Passgeber "zu einem Tor war. 
National Hockey Lcaguo  . ._   • • 
Colorado Avalanche - Phoenix Coyotes 2:1, Boston Bniins - San 
Jose Shar.ks 5:5. Ottawa Senators - Edmonton Oilers 3:3. Tampa 
Bay - L A  Kings 0:1 n.V. Carolina Humcanet- N Y Rangers 6:3. 
N Y Isländers - Dallas Stars 4:1. St. Louis Blues - Vancnuvcr Ca-

_ nucks 3:2. Philadelphia Flyers - Washington Capilals 4:2. 

FUSSBALL 
..  Fussball: Challengc I/Cague. Nnchlragssplcl 

Luzem-Sion So 14.30 Uhr 

1. Yverdon 13 26:16 ' 34(12)'* 
2. FC SchafThausen 13 IR:T0 33 ( S) 
3.Chiasso ' -13 19:13 33(10) 
4. Wohlea ; ' 13 19:16 33(10) 
5. Molc?ntone Agno ' 13 •26:20' 32 ( 8) 

' 6. Unfern . - 13 21:12 30 (8 )  
7. Knens 14 16:16 26 (4 )  

. ' 8. Bellinzona 13 20:22 25 ( 6) 
9. Conconlia Basel 13 22:27 23 (4 )  

10. Vaduz • 13 • 19:17 20 < 4) 
11 ...Winterthur • • - I.V 18:19 20 ( 6) 
12. Deldmont 13 20:22 1 8 ( 2 ) .  
13. Bulle 14 15:22 .- •..J7<4) 
14, Meyrin 13 16:22 16(2)  

• 15.' La Chaux-de-Fonds : 13 9:10 • 15.(4) 
1 16. Baden 14 18:30 • 13(4)  

17. Sion : . 3 '  3 : 5  4 ( 0 )  

.*.= in Klammern Bonuspunkte aus der Qualifikation 

"  Fusshalh Swisscom Cui>. Achtclfinalü ' • . 
Samstag, 16.15 Uhr: Yverdon (Chi.) - Wir(SÜSR Salm). Tug-
gen (1.) - Meyrin (ChL/SR Beck). Wintenhur (ChL) - Neuchä-
tel Xamax (SL/SR Busacca) 
Sonnlag, 14.30 Uhr: Hcrisau (2.i.) - Zürich (SL/SR Wcrmelin-
ger). Grasshoppers (SL>- Basel (SL/SR Nobs). Aarau (SL) - St. 
Gallen (SL/SR Wildhaber). Bullc-(ChL) - Tliun (SL/SR Rogal-
la). Malcantone Agno (ChL) - Young Boys (SL/,SR Meier) 
Weitere Spicldatcn. Viertclfinals: 7. Dezember 2003. 
Die,Auslosung der Viertclfinals wird am Montagabend in der 
Sendung «Sport aktuell» (ab 22.20 Uhr) auf SF2 vorgenommen. 

Simak will wieder spielen 
HANNOVER-Jan Simak will nach Inför: 

mationen von «Bild Hannover» (Samstag-
Ausgabe) wieder für Hannover 96 spielen. 
Nach einem vierstündigen Gespräch mit sei­
nen Beratern in Hamburg.habe der 25 Jahre 
alte Tscheche erklärt, «ich habe wieder Lust 
auf Fussball». Simak hat seit dem 20. Sep­

tember kein Spiel mehr bestritten. 

Gaddafi jun. wieder in Libyen 
FUSSBALL - Nach der positiven Doping-
Probe kehrte Al-Saadi .Gaddafi, Söhn des li­
byschen RevolutiohsfUhrers Muammar Gad­
dafi, in seine Heimat zurück. Det30-Jährige, 
der beim italienischen Serie-A-Kjub" Perugia 
engagiert ist, wird in Tripolis zur. National­
mannschaftstossen. Gaddafi war am 5. Ok­
tober beim Meisterschaftsspiel Reggina - Pe­
rugia positiv auf Nandrolon getestet worden. 

Mihajlovic acht Spiele gesperrt 
FUSSBALL - Die UEFA hat Sinisa Mihaj­
lovic von Lazio Rom mit ihrer zweithöchsten 
Strafe aller Zeiten belegt. Der Serbe wurde 
für seinen Auftritt in der CJhampions-Lea-
gue-Pärtie am Dienstag gegen Chelsea (0:4) 
für acht Spiele gesperrt. Der 34-jährige Ver­
teidiger, der zusätzlich mit. 20 000 Frariken' 
gebüsst wurde, war wegen zwei gelben Kar­
ten des Feldes verwiesen worden., «Wieder­
holungstäter» Mihajlovic hätte Gegenspieler 
Adrian Mutu angespuckt so.wie sich beim 
Abgang In die Kabine »gegenüber einem 
UEFA-Offiziellen ungebührlich verhalten. < 

Oliver Geissmatin bei Sportschützen-EM in Göteborg weit abgeschlagen 
GOTEBQRG - «Es war ehr Desas­
ter», fand Oliver 'Geissmann 
deutliche Worte für seinen Auf­
tritt bei der EM der Sportschüt­
zen in Göteborg. Mit schwachen 
581 Bingen kam der 24-jährige 
Plankrier.mit dem Luftgewehr 
über Rang 63 nicht hinaus. 
»Michael Benvenutl 

«Ich wäre wohl besser-zuhause ge­
blieben», sparte Geissmann nicht 
mit Selbstkritik, «mit 588 Ringen 
hätte ich zufrieden sein ̂ müssen, 
doch 581 sind schon' als Absturz 
anzusehen.» Überraschend kam 
dieser Absturz aber nicht, bereits in 
"der EM-Vorbereitung hatte sich.das 
Desaster angekündigt. «Eine Final­
teilnahme mit jrieiner jetzigen 
Form wäre völlig unrealistisch ge­
wesen. Vor zwei Wochen kiam bei, 
mir der grosse Einbruch, ich habe 
nichts mehr getroffen.» 
' Den genauen Grund für den Ein­

bruch kennt der Liechtensteiner 
Scharfschütze nicht, «sonst hätte 
ich ja. Gcgenmassnahmen ergrif­
fen». Ein Faktor sei aber sicher das 
gesteigerte Trainingspensum in den 
letzten Tagen gewesen". «Zuerst lief 
alles"piccobello. Als ich dann das 

. Training auf 10 bis 12 Stunden pro 
, Woche, erhöhte,. hat's plötzlich 

wumm gemacht. Ab da steckte der 
- Wurm drin.» - ,v. • 

. Und wenn dieser erst einmal 
cjriristecke, sei jede Liebesmüh ver--
gebens. «Dann denkst du plötzlich' , 

über "alles nach, probierst neue Sa­
chen», um -am Ende noch verunsi-
cherter und weiter von der einsti-
gen Bestform entfernt zu sein. 

Denn dass er in der absoluten 
Weltklasse, mithalten kann, hat 
Geissmann schon des Öfteren be­
wiesen. Zuletzt im Juli 'dieses iaht 
res. beim Weltcilp in Korea, als e r .  
sich mit ausgezeichneten 595 Rin­
gen ins Finale und dort auf Piatz 7 
schoss. -Der persönliche Rekord des -
Plankner «Ballermanne,s» liegt gar 
bei 596 Ringen. 

«"Die Europameisterschaft kam 
".einfach zum blödesten Zeitpunkt», 
analysierte .der 24-Jährige,- «für 
mich hätte sie entweder vor 3 Wo­
chen öder erst in 2 Wochen statt ­
finden müssen.».Aber die EM sei 
'zeitlich genau mit dem' Tiefpunkt:  

seiner Formschwankungen zusam­
mengefallen. 

EM abhaken und vergessen 
Dass er'in der Göteborger Scan-

dinavium-Arena die letzte Chance 
verpass.te,. sich direkt für die 
Olympischen • Sommerspiele' 2004" 
zü qualifizieren, nahm Geissmann 
relativ .'gelassen« dürfte er doch für 
Athen eine Wild Card erhalten. 

Für heute Samstag" hat Geissmann 
den Rückflug aus Göteborg gebucht, 
die Zeitbis dahin will er nützen, um 
die, EM zu verarbeiten. «Abhaken, 
vergessen, aus'dem Gedächtnis strei­
chen», heisst sein einfaches Rezept. 
Denn seinem Auftritt in der schwedi-

Verpasstendas Finale beide klar: Oliver Geissmann und Wolfram Waibel. 

sehen- Hauptstadt gebe es absolut 
nichts Positives abzugewinnen. 
Selbst das mässige Abschneiden sei­
nes Vorarlberger Trainers Wolfram 
Waibel, der mit 592 Ringen.das Fi--
nale ebenfalls klar verpasste, war für 
Geissmann nur ein kleiner Trost. 

«Ich muss im Prinzip einen Neu­
anfang wagen, mich. langsam nach 
oben arbeiten und schauen, dass ich 
bis zu den Weltcüp:Bewcrben im 
Februar wieder in Schiiss komme», 
formuliert der Plankner'die Ziele 
für die kommenden Monate. 

EHCVS trifft a u f  EHC Bassersdorf II 
VADUZ - Der EHC Vadüz-Schel-
lenberg trifft heute um 20.00 

.Uhr in Kföten auf den in der lau­
fenden Saison noch punktelo­
sen EHC Bassersdorf II. Ohne 
den Gegner zu unterschätzen, 
ist ein Punktgewinn eingeplant. 

In der vergangenen Spielzeit konn­
te, der EHCVS gegen diesen Geg- ' 
ner beide/Male als Sieger vom Eis 
gehen. Dennoch werden die Liech­
tensteiner ihren Kontrahenten nicht 
unterschätzen. In der Vergangen­
heit, hat sich' gezeigt, dass dem 
EHCVS die. Favoritenrolle -nicht 
liegt. • - V -  -

«Uns liegt die Rolle als Under-
dog viel eher. Wir haben immer et­
was Probleme, wenn wir das Spiel 

. selbst in die Hand nehmen müssen. 
Daran müssfen wir in Zukunft ar­
beiten», erklärt Verteidiger Florian 
Meier. , ' 

Dennoch rechnet man auf Seiten 
der Liechtensteiner mit einem wei­
teren Punktezuwachs. «Um unser 

Gegen fiassersdoii gehen die Liechtensteiner als Favorit Ins Splef. 

Saisonziel Platz vier, zu erreichen, 
düifen wir keine Punkte bei den 

•Tabellennachzüglern verlieren»,, so 
Meier weiter. Personell - kann Co­
ach Manfred Dom aus dem Vollen 
schöpfen. -

D i  belle 
h SC Rhcintal II 2 ' 19:4 4 

.2. GlarncrEC - . 2 "  12:7 4 
3. Büretswiler SC 1 12:1 2 
4. EHC Zürich Jaguars 3 20:15 2 
5.E1IC Vaduz-Schcllcnberg 1 9:14 ' 2  

" 6. EHC Einbrach 0 0:0 0 
7. EHC Wetzikon II 2 5; 12 0 
8.- EHC Daisendorf II- 2 1:25 0 

Vorgezogenes 
Wunschfinale 
FUSSBALL - G C -  FCB: Fünf 
Buchstaben dominieren die 
Schlagzeilen vor den Achtelfi-
nals im Swisscom Cup-2003/04. 
•Das Duell zwischen den beiden 
aktuellen Titelverteidigern in 
Meisterschaft und Cup-wäre ei­
gentlich 'für den Finaltermin vor­
gesehen gewesen: Noch vor ei­
nem Monat hätte Jcein vernünfti­
ger Fussballfan nur einen Fran­
ken auf einen Cupsieg der Grass­
hoppers gegen. Meisterschafts-
Döminator Basel gesetzt. Inzwi­
schen, aber hat der Wind ganz 
leicht, die Richtung geändert. Die 
Basler werden nach dem ersten. 
Pünktverlust in der Super Lea-
gue in Aarau und den beiden Eu­
ropacup-Niederlagen gegen Ma-
latya und Newcastle mit einem 
flauen Gefiihl zum k.o.-Fight im 
Zürcher Hardturm .antreten. Als 
zweites Duell zweier Super-Lea-
gue-Vereine steht Aarau - St. 
Gallen'im Programm. 

Serie-A-Clubs drohen mit Streik 
Boykott von fünf. Klubs droht 

V 

MAILAND - Ein Streit Uber die 
TV-Übertragungsrechte sorgt 
wieder für Spannungen im ita­
lienischen Fussball. Fünf Klubs 
der italienischen Serie A drohen 
wegen eines Streits mit dem 
Bezahlender Gioco Calcio mit 
einem Meisterschaftsboykott. 

Die Klubs Ancona, Brescia, Chie-
vo, Perugia und EmpoH drohten in 
einem Brief an Ligachef Adriano 
Galliani, sie würden am 22. No­
vember nicht spielen, sollte es mit 
der Pay-TV-Plattform zu keiner Ei­
nigung Uber die Zahlung der ver­
einbarten Übertragungsrechte, 
kommen. 

Die Klubs warten seit über, zwei 
Monaten auf die mit. dem Sender 

• vereinbarte Summe von sieben 
Millionen Euro: *. 

«Wir können nicht geg'en Klubs. 
spielen, die mit den Übertragungs­
rechten 20-mal mehr als wir ein­
stecken und die Sümme bereits bê  
kommen haben," Wir können nicht 
mit den Brökeln der grossen-Klubs 
leben», protestierte Perugia-Klub-
chef Luciano Gaucci." Ligachef 
Galliani versprach seinen Einsatz 
zur Lösung des Problems. 

Immer wieder Probleme . 
Gioco Calcio ist nicht der einzige 

-Bezahlsender in Italien, der Fiiss-
r 

balispiele sendet. Schärfster Rivale 
ist der Pay-TV-Sender Sky. Italia 
"unter. Kontrolle des australischen 
Medien-Tycoons Rupert Muridoch. 

Probleme mit den TV-Übertra-
gungsrechten hatte es auch zu 
Mejsterschaftsbeginn gegeben. Der 
italienische Fussball ist stark von 
den Fernsehrechten abhängig; 
. Mi t  335 Mio. Euro in der vergan­
genen Saison haben die Einnahmen 
durch die TV-Übertragungsrechte 
rund ein Drittel des Gesamtumsat­
zes im italienischen Profifussb'all' 
ausgemacht., Das Staatsfernsehen: 

RAI bezahlt für das Recht, zeitver­
zögert Spielaüsschnitte'zlu zeigen, 
bis 2005 jährlich nur.62 Mio. Euro. 

Am 22. November könnte es In der. 
Serie A heissen: Nichts peht mehr! 0er 

: v" » .v  


